
Dernha..rd Schulz Glück ci.t Usa..cbo.r c.ve1lchen 

ll:.~usfrnucn , di e auf der Straße , tu;t häufigsten vor doc Einca.ng zua. MJ.lch­

lc.don , oin Gespräch o.itoino.ndor führen , sind ein vortrautos und liobge~tor­

donos Dild , ihn hat dno Gefühl, daß dns Lebton weiterGeht und d.:~.ß es nioco.lu 

endet, jedenfalls nicht, solo.ngc es noch etwas zu bereden gibt , 

Und, Ytciß der Hi!.lf.lcl 1 der Stoff geht ihnen niemulo o.u.o , den zuhlroichon 

Fr.:~.uen vor den zc..hlroichen Hi.lchläden .:~.uf dieser 1'/cl t. 1-U.lch ist j.:l. ohnehin 

etml.B typisch Weibliches, Wld nur der U1:1.6tnnd , daß ltilchk..-umen schwor sind, 

hut die lfunncr zu diesen Gosehüft g<:triobon. 

Al.G Pc.sDnnt schnnppt tm.n hio und do. einen Gesprüchsfotzcn auf, Gestern 

hörte ich, wie eine Frau einer C>.ndoren Fr.:~.u nuf die Frage 1 wer jene Person 

sei, die soeben den Hilchladen betreten ~tto, folgendes nntwortcte: 11Ich 

kenne sie nicht 1 aber sie h.:~.t eine glückliche Ho.nd r.rl.t U:~anbnravoilchen." 

Eine glückliche Hand cit US.:l.r.lb.:u-avoilchen. lfchr wußte die Frau nicht 

über jene andere , Vielleicht hnttt!n sie gelegentlich ein po.nr \'/orte citcin­

o..ndcr gewechselt, ic Boisein des 11ilchna.nncs hint!'!r dor Th0lto , den ein Uoc.J ·­

biU'~Vcilchen io. Schn.ufenster oder zwischen seinen Käseocrton dnhingewclkt 

war - ucr weiß da.s? 

t"nd die Frau hatte guten Rat orteilt, wie Usambaraveilchen zu behandeln 

scic:t. "Ic:h selbst" , \1ird die Frau gesngt ht.!.bon , "hr.be do.rin eine glückli­

che H.:md. !:eine Uso..l'.\bo.ravcilchen, die sollten Sie 1:10.1 schon!" 

So wird es gewesen sein. I!:! Hei tergehen dachte ich, l'tie glüc:~ich jene 

Frr.u doch zu :preisen sei 1 daß ~"' ihr nichts SchlitltlCl'OO no.choo.c;cn könne 

c.J..o d!.,_o, d.o.ß sie sich auf die Pflege von Bluo.cn vorstehe . llicht 1 daß sie 

ihren I:ochtopf vcrn>:.chlüssige oder deo l:heno.nn dio Knö:pfo nicht o..n den Rock 

nähe, Luch dios nicht, daß ihr der f·lD.nn woggelaufen und die 4ündcr eißraten 

aoion, oder daß sie ncit iJ,-.hren die Gardinen nicht ß(lllu.ech.:~n und die Fcn­

oter nicht geputzt hä tto, 

ITcin 1 n:!..chto vun ttlledcn. Die Pcroon, die an den beiden sehrtatzenden 

Fro.uon vorbei die Hilch- und Käsehandlung betreten ha.ttc 1 wa.r adrett geklei­

det . Sie war eine untadelige liachbcrin , geradezu eL"..o Do.ne, fter..n o.uch nit 

Hilchk.o..nrP, und auf jeden Fall eine Frau, die 1hrc Ehe und die Kinder und 

d® guten Ruf in Ordnung hielt , 

Und außerdem hr.tto aiCl Glück cit Uow:!.'bo.ro.veileho•,~•;_• -------->., 

Dclue; und Uenoro..r 'bitte senden r.n 
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